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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Landkreis Uckermark, Rechtsamt 

Straße Karl-Marx-Straße 1 

Plz, Ort 17291, Prenzlau

Telefon

Fax +49 03984-703099

E-Mail vergabestelle@uckermark.de

Internet www.uckermark.de

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 650-D-1-26-25-VOB

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Kreisvolkshochschule Prenzlau, Brüssower Allee 48, 17291 Prenzlau

Ergänzende/Abweichende Angaben zum Erfüllungsort

Landkreis Uckermark

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Am Standort Prenzlau der Kreisvolkshochschule in der Brüssower Allee soll ein Aufzug sowie eine
Treppenanlage für 2. Rettungsweg errichtet werden.

- 3.1 Bereich Baustelleneinrichtung
- 3.1.1 Baustelleneinrichtung

- 3.2 Bereich NOTTREPPEN
- 3.2.2 Nottreppenanlage
- 3.2.3 Herstellen Übergang Treppenbelag zur Außentür
- 3.2.4 Umzäunung Nottreppen

- 3.4 Bereich Arbeiten zum Nachweis
- 3.4.1 Abschnitt Stundenlohnarbeiten
- 3.4.1.1 Arbeiten zum Nachweis

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung 02.11.2026

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 31.05.2027

Bestimmungen über die Ausführungsfrist
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Mit der Ausführung ist zu beginnen am:
02.11.2026

Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) am:
31.05.2027

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YH1HJW7/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 15.09.2026 um 11:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 15.10.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YH1HJW7

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 15.09.2026 um 11:00 Uhr

Ort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

Es sind keine Bieter zugelassen.

t) geforderte Sicherheiten

Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet.

Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet.
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siehe Vergabeunterlagen

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

siehe Vergabeunterlagen

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen", welches eine Anlage der
Vergabeunterlage ist, vorzulegen.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung für
nicht präqualifizierte Unternehmen" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen:

- Nachweis der Eintragung in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen
(Präqualifikationsverzeichnis).
- gültiger Nachweis über die Betriebshaftpflicht unter Angabe der aktuellen Deckungs-summen für Personen-
und Sachschäden,
- Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation (Formblatt 221) oder Preisermittlung bei Kalkulation über die
Endsumme (Formblatt 222),
- Urkalkulation,
- drei Referenzen zur Bescheinigung der Ausführung von Leistungen der letzten fünf Kalenderjahre, die mit
derzu vergebenden Leistung vergleichbar sind,
- Eigenerklärung zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich
beschäftigten Arbeitskräften, gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal,
- Nachweis der Eintragung in das Berufsregister,
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls zutreffend),
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der zuständigen tariflichen Sozialkasse (z. B. SOKA-BAU), max. 6 Monate alt
- Bescheinigung in Steuersachen des Finanzamtes, maximal 12 Monate alt
- Freistellungsbescheinigung nach § 48 b EStG, maximal 12 Monate alt
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers, maximal
12 Monate alt

Ausländische Firmen haben entsprechend gleichwertige Eignungsnachweise einzureichen.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name  

Straße  

Plz, Ort  

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 Achtung!!!
Es sind ausschließlich elektronische Angebote zugelassen.

Es gilt ausschließlich deutsches Recht.
Die gesamte Korrespondenz ist in deutscher Sprache abzufassen.

Bekanntmachungs-ID: CXP9YH1HJW7
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